
Nabu
Führung zu den 
Fledermäusen
Süßen. Der Nabu Süßen und Um-
gebung lädt zu zwei Fleder-
maus-Exkursionen mit dem Ex-
perten Bernd Zoldahn ein. Am 
Freitag, 2. August, geht es zu den 
Fledermäusen im Schlater Wald. 
Treffpunkt ist um 20.15 Uhr am 
ersten Wanderparkplatz aus Rich-
tung Süßen (im Schlater Wald). 
Am Samstag, 3. August, geht’s zur 
Beobachtung der Großen Maus-
ohren am Nenninger Kirchturm. 
Treffpunkt ist um 20.45 Uhr an 
der katholischen Kirche. Infos: 
info@nabu-suessen.de.

Beschwerden 
zunächst 
ignoriert

Eislingen. Potenziell gesundheits-
gefährdende Oliven hatte nach
Mitteilung des Kreis-Veterinär-
amts ein Eislinger Lebensmittel-
handel verkauft. Wie die Lebens-
mittelüberwachungsbehörde in-
formiert, fiel der Großhandel Gül
Lebensmittel bei einer Kontrolle
am 26. Juni unangenehm auf. Der 
Handel hatte „nicht sichere und
verzehrsungeeignete Oliven in
Fertigpackungen“ in den Verkehr
gebracht. Zwei Serien von Kon-
servendosen mit Oliven hätten 
bei der Kontrolle bereits eine so-
genannte Bombage aufgewiesen.
Das heißt, die Konserven waren
aufgebläht. Dies gilt als Nachweis 
für mikrobielle Aktivitäten mit
Gasbildung. Der Verzehr der Oli-
ven könnte demnach gesundheit-
lich bedenklich sein. Doch auch
nach Kenntnis der Problematik, 
zum Beispiel durch Kundenbe-
schwerden sowie eine Informati-
on eines Zulieferers „wurde kei-
ne Rücknahme der Erzeugnisse 
vom Markt veranlasst“, schreibt
das Veterinäramt in seinem Be-
richt. Die Behörden seien eben-
falls nicht verständigt worden. 
Erst nach der Kontrolle ging das
Unternehmen mit einer Warnung
an die Verbraucher an die Öffent-
lichkeit. Wegen eines Produkti-
onsfehlers rufe man einen Teil
seiner Oliven zurück, hieß es am 
26. Juni in der Warnung.  krib

Lebensmittel Erst nach 
einer behördlichen 
Kontrolle rief ein Eislinger 
Großhandel verdorbene 
Oliven zurück.

Heizanlage 
wird erneuert

Donzdorf. Die Heizungsanlage, die 
das Schulzentrum samt Turnhal-
le und Schwimmbad mit Wärme
versorgt, wird erneuert. Die in 
Teilen gut 20 Jahre alte Anlage be-
kommt zwei neue Gasbrennwert-
kessel. Rund 200 000 Euro soll
die Renovierung kosten, der Ge-
meinderat gab grünes Licht. Vor 
der Abstimmung hatte Grü-
nen-Fraktionschef Ulrich Karl 
Weber noch den Antrag gestellt,
statt der Gaskessel eine Pellethei-
zung einzubauen und gefordert, 
ein Planungsbüro damit zu beauf-
tragen, wie CO2-freie Energieträ-
ger zum Einsatz kommen könn-
ten. Eine Pellet-Heizung sei schon
wegen des fehlenden Platzes für 
ein Pellet-Lager in der Heizzen-
trale nicht möglich, sagte Bürger-
meister Martin Stölzle. Beide
Grünen-Anträge wurden abge-
lehnt, noch dieses Jahr soll die
Messelberg-Heizzentrale umge-
baut werden.  pit

Sanierung Gemeinderat 
Donzdorf vergibt Auftrag 
für Schulzentrum.

DONZDORF
Wertstoffhof heute von 16.30 bis 18.30 Uhr offen.
Stadtbücherei heute von 15 bis 18 Uhr offen.
Wochenmarkt freitags von 7 bis 11.30 Uhr im 
Schlosshof.
Sommerkino im Schlosshof von Montag, 29. Juli 
bis Donnerstag, 1. August, jeweils um 21 Uhr. Montag: 
„Monsieur Claude“, Dienstag: „Green Bock“, Mitt-
woch: „Der Junge muss an die frische Luft“, Don-
nerstag: „Bohemian Rhapsody“.

EISLINGEN
Stadtbücherei heute von 15 bis 19 Uhr offen.
Altpapiersammlung der DLRG Eislingen am Sams-
tag, 27. Juli, im gesamten Stadtgebiet von Eislingen 
sowie in Krummwälden, Stumpenhof, Etzberg und 
Eschenbäche. Bitte das Papier bis spätestens 8 Uhr 
gut sichtbar an den Straßenrand stellen. Keine In-
dustriekartonagen. Kontakt-Telefon: 0151-28954815. 
Albverein: Radtour am Sonntag, 11. August. Treff-
punkt um 9.10 Uhr am Busbahnhof Göppingen zur 
Fahrt mit dem Radbus auf den Reußenstein. Von 
dort Radtour nach Eislingen. Bitte Radhelm tragen. 
Mittagseinkehr unterwegs. Strecke: 50 Kilometer. 
Anmeldung bis 1. August bei Maria Frei, Tel. (07161) 
83127 oder Ingrid Gfrörer, Tel. (07161) 812480.
Awo: Sommerausflug mit dem Bus am Samstag, 17. 
August. Vormittags Stadtführung in Markgröningen, 
nachmittags Besuch des Kaffeemühlenmuseums in 
Wiernsheim im Enzkreis. Es gibt noch freie Plätze. 
Zustiege in allen Filstal- und Voralbgemeinden mög-
lich. Anmeldung/Infos: Tel. (07161) 817504.

OTTENBACH
Göckeles-Gartenfest des Geflügelzüchtervereins 
„Phönix“ 1895 Eislingen-Ottenbach am Sonntag, 28. 
Juli, ab 10 Uhr, Sportgelände „Im Buchs“ (teilweise 
überdacht). Mit Bewirtung.

SALACH
Bücherei heute von 10.30 bis 11.30 Uhr offen.

SÜSSEN
Wertstoffhof heute von 16.30 bis 18 Uhr  offen.
Café Miteinander des Freundeskreises Asyl frei-
tags ab 15 Uhr im Lese café der Stadtbücherei.
Jahrgang 1938/39: Die verschobene Städtefahrt 
„Stuttgart - Fernsehturm - Villa Reitzenstein“ findet 
am Montag, 12. August, statt. Treffpunkt: 10.30 Uhr, 
Bahnhof Süßen. Bitte Personalausweis mitbringen. 
Neuanmeldungen / Abmeldungen bis spätestens 
Mittwoch, 31. Juli, bei Roland Koch unter Tel. (07162) 
3468.
OpenAir „Tanzen für Senioren“ am Freitag, 2. Au-
gust, von 14.30 bis 18.30 Uhr auf dem Marienplatz 
(bei Regen im katholischen Gemeindehaus). Anmel-
deschluss: Montag, 29. Juli, Caféle, bei H. Kreiden-
weiss, Tel. (07162) 3094 oder R. Timmermans, Tel. 
(07162) 462250.

Kurz notiert

DONZDORF-WINZINGEN

Roswitha und Walter Schmid zur Goldenen Hochzeit.

Wir gratulieren

AUS DER WIRTSCHAFT

Pusch-Data weiht Neubau in Eislingen ein
Eislingen. Das Eislinger IT-Unterneh-
men Pusch-Data GmbH hat im Beisein 
vieler Gäste die Einweihung seines 
Neubaus Am Eichenbach gefeiert. 
Nach eigenen Angaben hat Pusch 
Data vier Millionen Euro in das Gebäu-
de mit einer Nutzfläche von 1600 
Quadratmetern investiert. Das Ge-
bäude sei mit regional ansässigen 
Handwerksbetrieben errichtet wor-
den, dies sei ein klares Bekenntnis zur 
Region, wird Geschäftsführer Andreas 
Pusch in der Pressemitteilung zitiert. 
Dorothee Bär, Staatsministerin für Di-
gitales, übermittelte zu der Feier ein 
Grußwort in digitaler Form, weitere 

Grußworte sprachen Landrat Edgar 
Wolff und Eislingens Oberbürgermeis-
ter Klaus Heininger. Andreas Pusch 
gab im Anschluss an seine Rede den 
Startschuss zur Erkundung des Neu-
baus, wo in unterschiedlichen Präsen-
tationen das Produktportfolio der 
Pusch-Data dargestellt war. Die Gäste 
konnten in die vier Business-Units 
Konzern, Mittelstand, Bildung und 
Handwerk in verschiedenen Vorträgen, 
Präsentationen und durch das direkte 
Gespräch mit den Mitarbeitern einen 
Einblick gewinnen. Abgerundet wurde 
die Veranstaltung durch ein Feuerwerk 
und eine Lichtprojektion am Neubau.

Am 2. August wird in Süßen wie-
der unter freiem Himmel ge-
tanzt.  Foto: Staufenpress

Vier Millionen Euro hat das IT-Unternehmen Pusch-Data in seinen 
Neubau in Eislingen investiert.  Foto: Pusch Data

M
it einem zukunftswei-
senden Wohnquartier 
nimmt die Stadt Eis-
lingen die Internatio-

nale Bauausstellung (IBA), die 
2027 in der Stadtregion Stuttgart 
stattfindet, ins Visier. In der ver-
gangenen Gemeinderatssitzung 
stellte die Stuttgarter Architek-
ten-Werkgemeinschaft Böhme 
Hilse das Projekt erstmals öffent-
lich vor. Dessen erste Hürde ist 
bereits genommen. Nach der Ge-
meinde Salach mit dem Scha-
chenmayr-Areal stehe nun auch 
das vernetzte Aktivplus-Quartier 
Klingengraben vor der Aufnahme 
ins IBA-Netzwerk, berichtete 
Oberbürgermeister Klaus Heinin-
ger.

Architekt Norbert Böhme 
sprach von einem Vorhaben von 
Strahlkraft weit über die Region 
hinaus. Die Stuttgarter Architek-
ten sind keine Unbekannten in 
Eislingen. Die Spezialisten für kli-
maneutrales Bauen, „wir machen 
nichts anderes mehr“, so Böhme 
auf Nachfrage, haben bereits den 
klimaneutralen Wohnpark an der 
Gerhart-Hauptmann-Straße ent-
wickelt. Im Quartier Klingengra-
ben soll nun noch eins drauf ge-
setzt werden.   Neben der zu-
kunftsweisenden Energiegewin-
nung und innovativer Bauweise 
ist der Gemeinschaftsgedanke ein 
wichtiger Baustein des Konzep-
tes mit gemeinschaftlich genutz-
ten Orten und Räumen. Das The-
ma Biodiversität, das sich in be-
grünten Fassaden und Balkonen, 
Bienenweiden oder Insektenho-
tels widerspiegelt, soll  ebenso 
eine wichtige Rolle spielen wie 
neue Mobilitätskonzepte durch 
eine kleine Carsharing- und 
E-Bike-Flotte.

Geplant sind vier viergeschos-
sige Mehrfamilien- sowie sechs 
Doppelhäuser mit insgesamt 60 
bis 64 Wohneinheiten. Flächen-
schonendes und verdichtetes 
Bauen seien wichtige Kriterien, 

um im Konzert der IBA mitspie-
len zu können, erläuterte Böhme. 
Alle Häuser seien als Plusener-
giegebäude konzipiert, das heißt 
sie produzieren zum Beispiel in 
Photovoltaikanlagen an Fassaden 
und auf Dächern und durch die 
Nutzung von Naturwärme mehr 
Energie als sie verbrauchen. Das 
Quartier versorge sich somit au-
tonom mit Energie. Auch die vor-
gesehenen Stromtankstellen wür-
den so bedient. Eine neue Tech-
nologie ermögliche die Umwand-
lung überschüssigen Stroms in 
grünen Wasserstoff im Sommer, 
der dann im Winter wieder in 
Strom zurückverwandelt werde.

Durch die Aufnahme in das 
EU-Förderprogramm „Horizont 
2020“ werde Eislingen zum For-
schungsprojekt und die Stadt be-
komme eine halbe Million Euro 

Zuschuss, erklärt OB Klaus Hei-
ninger. Das Quartier wird damit 
zum internationalen Forschungs-
projekt. Er sei glücklich, dass die-
ses Projekt angepackt werden 
könne, das Zukunftsthemen bein-

halte, die der Stadt wichtig seien. 
Auch die Eislinger Stadträte sind 
Feuer und Flamme. „Wir können 
stolz sein. Wir kriegen etwas, das 
im Umland einmalig sein wird“, 
erklärte der CDU-Fraktionsvor-
sitzende Manfred Strohm. Auch 

die Grünen-Chefin Ulrike Haas 
sprach von einer „tollen Pla-
nung“, stellte allerdings die Fra-
ge, wie man die Menschen für die 
guten Ideen wie Carsharing ge-
winne, das es ermögliche, die 
Zahl der Stellplätze zu reduzie-
ren.

Prompt entspann sich eine 
Parkplatzdebatte,  „das artet in 
Chaos aus“, unkte Daniela Wahl 
(FWV), die aber von einem „gran-
diosen Projekt“ sprach. Auch ihre 
Fraktionskollegin Silke Pauly war 
mit dem vorgesehenen Stellplatz-
schlüssel von 1,0 ganz und gar 
nicht einverstanden. So sei er 
aber in der Landesbauordnung 
vorgesehen, hielt Holger Haas 
(Grüne) dagegen. Norbert Böhme 
indes machte deutlich: „Wir ste-
hen vor einer riesigen Mobilitäts-
wende.“ Und Rathauschef Hei-
ninger fügte hinzu: „Mehr Stell-
plätze werden unser Mobilitäts-
problem nicht lösen.“

Mit 14 Ja-, vier Neinstimmen 
und einer Enthaltung stimmte das 
Gremium den erforderlichen Be-
bauungsplanänderungen wie 
Stellplatzschlüssel, Gebäudehö-
hen und Dachformen zu.

Wohnhäuser als Kraftwerke
Bauausstellung Die Stadt Eislingen bewirbt sich mit dem Aktivplus-Quartier Klingengraben 
und steht vor der Aufnahme ins IBA-Netzwerk. Von Karin Tutas

Häuser, die mehr Energie erzeugen als verbraucht wird, sind im Quartier Klingengraben in Eislingen geplant. Das Projekt wird von der Europäi-
schen Union gefördert.  Animationen: Werkgemeinschaft Böhme Hilse / Hopf-Design

Internationale Schau im Visier

IBA Die internationale 
Bauausstellung findet 
2027 in der Stadt und 
Region Stuttgart statt. 
Zukunftsweisende Pro-
jekte werden zunächst 
ins IBA-Netzwerk aufge-
nommen und mit Betei-
ligung von Experten ent-
wickelt. Die besten Pro-
jekte und Quartiere wer-

den dann bei der 
internationalen Schau 
präsentiert.

Architekten Die Werk-
gemeinschaft Böhme 
Hilse aus Stuttgart, die 
das Konzept für das Eis-
linger Quartier entwi-
ckelt hat, hat sich auf 
klimaneutrales Bauen 

spezialisiert. Unter an-
derem haben die Archi-
tekten im Jahr 2018 
beim weltweit wichtigs-
ten Wettbewerb für 
ökologische Themen, 
GTA-Award, unter 400 
Teilnehmern aus 137 Na-
tionen den 2. Preis in der 
Kategorie „Bauen und 
Wohnen“ gewonnen.

Begrünte Fassaden sollen in den Mehrfamilienhäusern ein angeneh-
mes Klima schaffen.

Unfall
Radler fährt  
gegen Auto
Geislingen. Ins Krankenhaus 
musste ein Radfahrer nach einem 
Unfall am Dienstag in Geislingen. 
Der 16-Jährige war laut Polizei ge-
gen 20.30 Uhr auf dem Gehweg
die Oberböhringer Straße bergab 
gefahren. An den Bergwiesen fuhr
er ungebremst in die Seite eines
Autos, dessen Fahrerin dort war-
tete. Die Polizei vermutet, dass 
der Radler, der keinen Helm trug, 
durch Musik aus dem Kopfhörer
abgelenkt war. Den Schaden an
Rad und Auto schätzt die Polizei
auf rund 5500 Euro.
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